
SeHnde (ok).Die Entwicklung
und Aufwertung des Bahnhofs-
umfelds in Sehnde ist ein Hand-
lungsschwerpunkt des Innen-
stadtkonzepts „Neue Mitte
Sehnde“. Eines der zentralen
Projekte ist dabei der Bau eines
Fahrradparkhauses. Bis Ende
2026 sollen dort 200 Abstell-
plätze vor allem für Pendler ge-
schaffen werden.
Rund 100.000 Euro der Ge-

samtkosten von knapp einer
Million Euro muss die Stadt
selbst investieren und zuvor gut
208.000 Euro zwischenfinanzie-
ren. Für beides hat der Rat in sei-
ner jüngsten Sitzung grünes
Licht gegeben.
Weil Sehnde als finanzschwa-

che Kommune gilt, übernimmt
der Bund 90 Prozent der Kosten.
Das Bundesamt für Logistik und
Mobilität hatte imMärz den För-
deraufruf „Fahrradparkhäuser
an Bahnhöfen“ ausgelobt, um
Kommunen beim Klimaschutz
zu unterstützen.
Die Stadt hatte sich auf der

Grundlage des Innenstadtkon-
zeptes an dem Verfahren betei-
ligt, das auch „als grundsätzlich
förderwürdig“ eingestuft wor-
den war. Eine Förderung sei ab
2024 vorgesehen, Vorarbeiten
und Baubeginn sollen im Jahr
2025 starten, und die Fertigstel-
lungvorwiegend inHolzbauwei-
se sowiedieAnpassungdesRad-
wegs sind für 2026 geplant.
Nach dem Verkehrsentwick-

lungsplan (VEP) sollen am Bahn-
hof unter demSlogan„Stadt der
kurzenWege“die unterschiedli-
chen Verkehrsarten besser mit-
einander verknüpft und die

Ortsbrand-
meister
Markus
Meyer (links)
und Thies
Bröckers,
VGH, im
Austausch.
Foto:
Stadtfeuer-
wehr Sehnde

200 Plätze: Fahrradparkhaus
am Bahnhof kommt bis 2026
Stadt investiert Anteil im Neubau mit Ladestation und sanitären Anlagen für Aufwertung des Umfelds

ten werden, ist noch nicht ge-
klärt.
Schließfächer für Gepäck soll

es ebenfalls geben, unddasgan-
ze Gebäude wird nach den Vor-
gaben der Inklusion barrierefrei
ausgelegt. Auch die Radver-
kehrsführung im Bahnhofsum-
feld soll verbessert werden und
damit Konflikte zwischen Rad-
fahrern und Fußgängern an der
Bushaltestelle entschärfen.
Auch in Sachen Klimafreund-

lichkeit soll das Parkhaus Vor-
bildcharakter haben. Dort könn-
te etwa einweiterer Standort für
das Projekt „Gutklima Elektro-
drehscheibe“ etabliert werden,
das E-Fahrräder, Roller, Pedelecs
und Lastenräder verleiht. Ent-
sprechend soll das Parkhaus
auch mit einer Fotovoltaikanla-
ge auf dem Dach energieautark
und damit klimafreundlich be-
trieben werden. Auch eine Be-
grünung von Fassade und Dach
ist vorgesehen.

„Nahmobilität“ gestärkt wer-
den. „Die Radverkehrsförde-
rung bildet damit einen zentra-
len Baustein im verkehrsplaneri-
schen Konzept der Stadt wie
auch der Region Hannover ins-
gesamt“, heißt es aus dem Rat-
haus.
Die Verwaltung strebt damit

eine deutliche Verlagerung vom
motorisierten Individualverkehr
hin zu einem Verbund aus Fuß-
und Radverkehr sowie öffentli-
chem Nahverkehr an. „Insge-
samt ist das Fahrradparkhaus ein
wichtiger Schritt hin zu einer
umweltfreundlicheren und
nachhaltigeren Mobilität.“
Damit sei es auch ein Baustein

für die Mobilitäts- und Energie-
wende. Denn noch ist das Ange-
bot für Radfahrer am Bahnhof

eher dürftig. Es gibt nur wenige
Stellplätze, und davon ist nur ein
geringer Anteil überdacht. In
dem neuen Fahrradparkhaus
soll es daher nicht nur 200 wet-
tergeschützte Abstellplätze et-
wa auch für Lastenräder geben.
Vorgesehen sind darüber hinaus
eine Ladestation für E-Räder so-
wie eine Leih-, Service- und Re-
paraturstation.
Das werde vielen Radfahrern

die Nutzung des öffentlichen
Nahverkehrs schmackhafter
machen, ist Bürgermeister Olaf
Kruse (SPD)überzeugt.Auchder
örtliche CDU-Bundestagsabge-
ordnete Tilman Kuban hält das
Projekt „sowohl ökologisch wie
ökonomisch für sinnvoll“. Durch
das 49-Euro-Ticket habe man
schon jetzt mehr Berufspendler

in der Region.Wie teuer Abstell-
plätze im Parkhaus werden oder
ob sie sogar kostenfrei angebo-

Abstellplätze am Bahnhof: Das derzeit eher dürftige Angebot für Pendler soll durch das Fahrradpark-
haus deutlich attraktiver werden. Foto: Thomas Böger (Archiv)

Bahnhof Sehnde: Statt der lediglich wenigen überdachten Fahr-
radständer bietet das neue Parkhaus mit Ladestation und sanitä-
ren Anlagen deutlich mehr Komfort. Foto: Achim Gückel (Archiv)

Regionsverwaltung
blitzt in Sehnde
SeHnde (ok). Achtung Blitzer:
Die Regionsverwaltung hat ihre
Messpläne für Geschwindig-
keitskontrollen im Sehnder
Stadtgebiet bis Ende des Jahres
bekannt gegeben. Im Oktober
ist noch eine Kontrolle für Don-
nerstag, 26.Oktober, terminiert.
Im November wird das Tempo
am Freitag, 3. November, sowie
Donnerstag, 16. November,
überwacht.
Im Dezember stellt die Region

ihre mobilen Blitzer am Freitag,
1. Dezember, und Freitag, 15.
Dezember, auf. Die genauenOr-
te und Uhrzeiten werden nicht
bekannt gegeben. Zwischen
Weihnachten und Neujahr fin-
den keine Geschwindigkeits-
kontrollen statt. Sicher können

sich Autofahrer in Sehnde aber
auch zwischen den offiziellen
Terminen nicht sein. Denn die
Stadtverwaltung führt regelmä-
ßig selbst Kontrollen mit ihrem
mobilen Messgerät durch. Im
vergangenen Jahr hatte sie in
derWochevorHeiligabendaller-
dings eine Weihnachtsruhe ver-
ordnet und auf Bußgelder ver-
zichtet.
Die Regionsverwaltung hatte

in dieser Zeit zwar rund 30 Fälle
registriert, gegenüberdenAuto-
fahrern aber nur Verwarnungen
ausgesprochen – jedenfalls
weitgehend.
Dreiste Parker auf Gehwegen

und Behindertenparkplätzen
hatten trotzdem ein Knöllchen
bekommen.

Feuerwehr bekommt
Rauchverschluss
Höver. Thies Bröckers, Kun-
denberater der VGH Versiche-
rungen, übergab im September
an Ortsbrandmeister Markus
Meyer einen mobilen Rauchver-
schluss. Dieser wird genutzt, um
dieAusbreitung vonBrandrauch
in einem Gebäude möglichst zu
verhindern. Das nicht brennbare
Tuch mit einer Spannvorrich-

tung kann in Türrahmen einge-
setzt werden. Beim Vorrücken
im Einsatzfall nutzen die Feuer-
wehrmänner den Durchlass im
unterenTeil.DaheißeBrandgase
sich überwiegend in den höhe-
ren Bereichen eines Raumes be-
finden, kann somit eineAusbrei-
tung größtenteils unterbunden
werden.

Kribbelnde Füße?
Häufig kein Gefühl
in den Beinen?

So können Sie Ihre
Nervengesundheit

unterstützen
Unsere Nerven sind in erster
Linie für die Signal- und Reiz-
übertragung zuständig. Damit
diese reibungslos abläuft, ist
eine ausreichende Versor-
gung mit speziellen Mikro-
Nährstoffen notwendig. Doch
gerade Diabetiker scheiden
häufig vermehrt Vitamin B1
aus, was zu verschiedenen Be-
schwerden des Nervensystems
führen kann. Deshalb haben
Wissenschaftler einen spezi-
ellen Mikro-Nährstoffkomplex
entwickelt: Restaxil Komplex 26.
Darin sind neben Vitamin B1
auch 25 weitere wichtige Vi-
tamine und Mineralstoffe ent-
halten. Kupfer und Vitamin B12
fördern z. B. eine normale Funk-
tion des Nervensystems. Cal-
cium unterstützt zusätzlich
eine normale Reizübertragung
zwischen den Nervenzellen.
Unser Tipp: 1-mal täglich ein Glas
Restaxil Komplex 26 (Apotheke).

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
Restaxil Komplex 26
(PZN 11024363)

www.restaxil.de

(PZN 11024363)

www.restaxil.de

1Quelle: von 250 Anwendern auf kjero.com getestet, 11/2022, n=219 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

C a n n a b i s
ist eine der äl-
testen traditi-
onellen Pflan-
zen. Schon
seit tausenden
von Jahren
werden ihre
Blüten viel-
seitig genutzt.
Heute gilt Cannabis als zu-
kunftsweisende Pflanze, die
in der modernen Forschung
in verschiedensten Berei-
chen zum Einsatz kommt.
Insbesondere der nicht
berauschende Inhaltsstoff
CBD (Cannabidiol) be-
geistert Wissenschaftler und
Verbraucher gleichermaßen.

Reines CBD,
aufwendig isoliert

Auch Experten der Qualitäts-
marke Rubaxx haben sich inten-
siv mit Cannabis beschäftigt.
So ist es ihnen gelungen, eine
spezielle Cannabispflanze der
Sorte sativa L. mit hohem CBD-
Gehalt zu finden. Aus ihr wird
mittels eines komplexen CO2-
Verfahrens reines CBD isoliert
und aufwendig im Rubaxx
Cannabis CBD Gel aufbereitet.

Die Cannabispflanze rückt
immer mehr in den Fokus der
Öffentlichkeit. Besonders in
dem nicht berauschenden In-
haltsstoff CBD (Cannabidiol)
sehen Wissenschaftler großes
Potenzial. Von der Qualitäts-
marke Rubaxx gibt es ein
Cannabis Gel als Kosmetikum
mit ~ 600mg CBD erhältlich
in der Apotheke (Rubaxx
Cannabis CBD Gel).

getestet. Verbraucher können das
CBD Gel je nach Bedarf mehr-
mals täglich auf die Haut auf-
tragen. Es wird ganz einfach auf
die betroffene Stelle einmassiert.
Anwender wie Johanna B. berich-
ten über eine Erleichterung nach
der Pflege mit dem hochwerti-
gen CBD Gel: „Es ist wunderbar
zum Auftragen und ich spüre die
Erleichterung jeden Tag! Es tut
mir einfach gut, dieses Rubaxx
Cannabis CBD Gel!“

Probieren auch Sie Rubaxx
Cannabis CBD Gel!

Cannabis CBD Gel
aus der Apotheke

„Nachdem ich schon
mehrere Produkte versucht
habe, habe ich bei diesem

Gel eine relativ rasche
Erleichterung gespürt. Das
Gel ist angenehm kühlend,
zieht rasch ein und besitzt
eine angenehme und nicht

fettende Konsistenz.“
(Andrea B.)

Code scannen
und Produkt
direkt online
bestellen!

Neben ~ 600 mg CBD enthält das
Gel zudem Menthol und Minzöl
zur Pflege beanspruchter Mus-
keln und für einen kühlenden
Effekt. Weiterer Pluspunkt: Die
leichte Formel des Gels zieht
schnell ein.

Geprüfte Qualität von der
Pflanze bis zum Produkt

Die Herstellung des Gels
findet unter höchsten deutschen
Qualitäts- und Sicherheits-
standards statt. Das Gel wurde
für die tägliche Anwendung ent-
wickelt und ist dermatologisch

berauschende  Inhaltsstoff 

Von

98%
der Anwender
empfohlen!1
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